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Damen Verbandsliga

TTC Forchheim : TTC Karlsruhe-Neureut 
Samstag, 24.09.2022, 16:00 Uhr

Sanjkovic tütet den Sieg für den TTC Forchheim ein

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeberinnen des TTC Forchheim am vergangenen Samstag in
der Damen Verbandsliga beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 31:22 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Claudia Sanjkovic. Nach
diesem Sieg haben die Spielerinnen um Spitzenspielerin Dorothea Edelmann nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Diebold / Eberle zunächst nicht gut aus, so gewannen Edelmann / Reisinger im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. 2:3 endete das Doppel zwischen Sanjkovic / Gerstner
und Berger / Brandt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holte danach
Dorothea Edelmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Adriana Berger. Claudia Sanjkovic gelang
es Rose Diebold zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass
sie das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit 3:1
hatte Barbara Gerstner im Spiel gegen Annika Brandt die Nase vorn. Gekämpft bis zum Schluss
hatte derweil Brigitte Reisinger in der Begegnung gegen Kerstin Eberle, musste jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben, so dass Reisinger ihre Favoritenrolle, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Dorothea Edelmann im Match gegen Rose Diebold. Jedoch musste
sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Edelmann aus der Außenseiterrolle heraus, die sie auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Diebold mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Recht kurzen Prozess machte Claudia Sanjkovic beim 3:0
mit Adriana Berger. Das war ein souveräner Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Barbara Gerstner,
beim 1:3 gegen Kerstin Eberle, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Der neue Zwischenstand
war 5:4. Brigitte Reisinger besiegelte mit einem 3:1 gegen Annika Brandt einen Punkt für ihr Team.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen
extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34 Bällen endete und an Reisinger
ging. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen Barbara Gerstner bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Rose Diebold ab Ballwechsel 1. Dorothea Edelmann machte mit Kerstin Eberle bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Claudia Sanjkovic gelang es Annika
Brandt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie ihre
klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Damit war der 8.
Punkt für den TTC Forchheim im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TTC Forchheim in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2022 gegen den SV
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Waldhilsbach bevor. Für den TTC Karlsruhe-Neureut steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
SG-Wiesloch/Heidelberg am 01.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:2
geht.

 Statistik:
 TTC Forchheim

Doppel: Edelmann / Reisinger 1:0, Sanjkovic / Gerstner 0:1 
Einzel: D. Edelmann 2:1, C. Sanjkovic 3:0, B. Gerstner 1:2, B. Reisinger 1:1 

 TTC Karlsruhe-Neureut
Doppel: Diebold / Eberle 0:1, Berger / Brandt 1:0 
Einzel: R. Diebold 2:1, A. Berger 0:2, K. Eberle 2:1, A. Brandt 0:3


